
Spender: Privat
am 27.05.2026

Inventarnummer: I2205
Standort: TR10.6.2
Objekt: Victor 320-S Electric, Elektromechanische Rechenmaschine
Modell: 320-S Electric
Hersteller: Victor Buissness Machine Co., Chicago, Illinois, USA
Baujahr: 1930
Seriennummer: 17077
Maße: 540 x 330 x 260 (L/B/H) 
Gewicht: 22400 g 
Zusatzdoku: 
Kommentar:

Die Victor 320-S Electric ist das Spitzenmodell seiner Modellreihe.



Sie ist eine elektromechanische druckende Addiermaschine.
Der Druck erfolgt über Typenstangen auf ein Zweifarbenband.
Der Namenszusatz „S“ weist auf die direkte Subtraktion hin, die mit dieser Addiermaschine 
möglich ist.

Diese Victor besitzt eine 10-stellige Volltastatur mit weiteren Funktionstasten für 
„Endsumme“, „Zwischensumme“, „Subtraktion“, „Nichtaddieren“, „Wiederholung“.
Die Summenanzeige war nicht nur am Ausdruck sichtbar, sondern auch an einer Anzeige 
unterhalb des Tastenfeldes.



Als Besonderheiten dieses Modells wird die Oszillierend. Hauptwelle mit  Ölbremse 
genannt. Kein Leerzug vor Summenzug.

Weitere Varianten der Modellreihe hatten als Eingabe 6 (300), oder 8 (310) Stellen.
Den Zusatz „F“ bezeichnete Modelle mit 33cm breiten Springwagen.

Unsere 320-S hat ein deutsches Tastenlayout. In Deutschland wurde damals die Maschine 
von der Deutschen Roneo GmbH, Berlin, angeboten.
Der hinten angeflanschte Motor gibt Rätsel auf.
Bei der Internetrecherche findet man hauptsächlich Bilder dieser Victormodelle mit einem 
Hebelzug.
Die wenigen mit Motorantrieb sehen anders aus als unsere Maschine. Bei diesen scheint der 
Motor im Gehäuse integriert zu sein.
Eventuell ist bei unserer Victor der Motor nachträglich angeflascht worden, der das anstelle 
des Hebels befindliche Rad über einen Riemen antreibt.

Weitere Informationen zu Victor (Aus „Arithmeum“)
Die Victor Adding Machine Company wurde 1918 in Chicago gegründet. Konstrukteur des ersten 
nichtdruckenden Modells 110 war der Ingenieur Oliver David Johantgen (1875 - 1932). Im Jahre 
1921 erhielt das Modell 110 ein Druckwerk. Mit dem 1923 entstandenen Modell 310 begann Victor 
einen gewaltigen Werbefeldzug in den USA, der insbesondere auf den Preis der Maschine von $ 100 
abgestimmt war. Ab 1926 wurde eine kleinere Version mit sechsstelliger Eingabe für nur $ 75 
angeboten. So konnte man im Mai 1927 annoncieren, dass inzwischen mehr als 120000 Maschinen 
von Victor im Gebrauch seien. In Deutschland wurde damals die Maschine von der Deutschen 
Roneo GmbH, Berlin, angeboten.
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